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HALLE 4A
STAND 122

»Außergewöhnlich stabil«

So fällt gleich die Solidität des in der bewährten doppelwandigen 
Sandwich-Konstruktionsweise gebauten Aufsatzkastensystems 
auf, dessen neu entwickeltes Kopfstück laut Hersteller aus hoch-
wertigem PVC äußerst stabil und somit für hohe Traglasten ge-
eignet ist. Trotzdem sei das System leicht und einfach zu handha-
ben. Neu ist laut Prix auch das speziell entwickelte Statikkonzept, 
mit dessen Hilfe sich die sichere Ableitung von (Wind-)Lasten in 
den Sturz gewährleisten lasse.

Ausgezeichnete Dämmwerte
Aufgrund des durchgehenden Einsatzes von hochwertigem Neo-
por und PUR als Dämmstoff erreicht die »Solid Line« laut Prix 
ausgezeichnete Wärmedämmwerte, der Schallschutz des Kas-
tensystems setze mit bis zu Rw = 48 dB ohne Schwerfolie Maß-
stäbe. Die großzügig dimensionierten Rollräume gewährleisteten 
zudem ausreichend Platz für einen störungsfreien Lauf des Roll-
ladenpanzers ohne Schleifen.

Für den Architekten und Planer sei es zudem nun einfacher, dem 
Trend zu immer größeren und höheren Fensterflächen mit entspre-
chenden Behängen zu folgen. Schon der 240er Rollladenkasten 
ermögliche Elementhöhen von bis zu 2 700 mm mit Maxi-Stäben.

Einfache und schnelle Montage
Die Montage der Aufsatzkästen sei aufgrund der eindeutigen Po-
sitionierung über die Befestigungsstiele einfach und in kurzer Zeit 
möglich. Dabei sei auch die hohe Verwindungssteifigkeit des Kas-

tens von Vorteil. Mit Kastentiefen 
von 240 bis 365 mm und Hö-

hen von 260 bis 300 mm 
gebe es für nahezu jede 
Einbausituation die rich-
tige Variante, heißt es bei 
Prix. J

PRIX
Auf der Fensterbau Frontale präsentiert Prix, der bayerische Spezialist 
für Rollladen- und Raffstorekästen, sein neues Aufsatzkastensystem 
»Solid Line«, das die Bedürfnisse von Architekten, Planern, Bauherren, 
Konfektionären und Monteuren in idealer Weise kombinieren soll. »Ein 
außergewöhnlich stabiles und rundum gelungenes Aufsatzkastensystem, 
das in allen Belangen überzeugt«, so Prix-Geschäftsführer Stefan Backhauß.

»Prix Solid Line« Aufsatzkastensystem: außergewöhnlich stabil mit herausragender 
Wärme und Schalldämmung.

»Prix Solid Line« 
Aufsatzkasten für 

Rollladen.
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Auf der FENSTERBAU FRONTALE präsentierte Prix Systeme mit diesem 
Modell seine neue Öko Une. 

Komplettelemente, also Aufsatzkästen mit Innenleben", sagt 
Backhauß. Der Behang werde zugekauft. 
Damit nicht genug - Backhauß bespielt auch den wachsen­
den Trend nach mehr Nachhaltigkeit. Prix stellte auf der 
FENSTERBAU FRONTALE 2018 seine neue Öko Line vor. Dabei 
handelt es sich ebenfalls um einen Rollladenkasten in Sand­
wich-Konstruktion aus Biohartfaserplatten mit dazwischen­
liegender Dämmebene - hier besteht Letztere aber aus nach­
wachsenden Holzwerkstoffen. ,,Damit nehmen wir die aktuell 
an Bedeutung gewinnenden Themen Holzhausbau und Nach­
haltigkeit auf. Auf der Messe in Nürnberg kam das sehr gut 
an." Die Idee für das Produkt kam von Backhauß selbst und 
stützt sich auf die Anfrage eines Architekten, der für ein 
. Haus eine Holzfaserweichdämmung benötigte. ,,Mit unseren 
Serien Classik Line, Pro Line und Pro Line X sprechen wir 
Rollladenbauer, Fensterbauer und große Konfektionäre an. 
Mit unserer neuen Öko Line wollen wir Holzhausbauer und 
Schreinereien, die ihre eigenen Holzhäuser herstellen, an­
gehen." 

ANDERER BLICK AUF DINGE 
Backhauß verfolgt eine Strategie, die darauf beruht, neue 
Wege zu gehen. ,,Dass wir nicht aus dem Fach kommen, gibt 
uns einen anderen Blick auf Dinge wie Strukturen, Pläne und 
Produkte", sagt Angelika Backhauß. ,,Wir hinterfragen öfter 
mal, was für andere gesetzt ist." Dass Änderungen positiv 
sein können, sei auch bei anfangs skeptischen Kunden ange­
kommen. ,,Wir haben alle Kunden unserer Vorgänger über­
nommen - und alle sind so weit zufrieden. Unsere Stärke ist 
eben, dass wir auf Augenhöhe mit unseren Kunden agieren 
und flexibel auf Marktanforderungen reagieren." 

Andrea Mateja 
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